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Mittwoch für Mittwoch lädt das Salzburger Nachtstudio die 

»scientific community« ein, die Erkenntnisse der Zeit on air  

zu diskutieren. Mit dem CityScienceTalk geht diese 50 Jahre  

alte Sendereihe nun hinaus in die österreichischen Universitäts­

städte, um mit Wissenschafter/innen und Radiohörer/innen zu 

diskutieren. Das Themenspektrum reicht von der Auseinander­

setzung mit den »großen Themen« der Zeit, auf der Basis einer 

humanistischen Ethik über die kritische Reflexion mit Teilen der 

naturwissenschaftlichen Forschung bis hin zu den Wirtschafts­

wissenschaften.

Wissen, das die Menschen bewegt bekommt durch die  

Maschinenbauer der TU  Graz eine neue Geschwindigkeit.   

Die Studierenden stellten soeben den Rennboliden Tankia 2007 

fertig und ein Wissenschafterteam konstruiert den Wasserstoff­

motor für das Öko-Auto von Morgen. Manche zwischen Alltags­

flucht und Freizeitlust Hin- und Hergerissenen finden in ihren 

Autos ein zweites Zuhause. Drängler, Raser, Spurenwechsler 

vermindern aber oft die Lebensqualität durch Mobilität. Das  

Vehikel zur Freiheit wird zur Karosse des Frusts. Doch gleich­

gültig wie der Mensch sich bewegt, im 21. Jahrhundert ist er 

mobil und Soziologen zeigen auf, wohin es geht.

Auf und davon! 
Und wo geht’s hin?
Mobilität im 21. Jahrhundert

Donnerstag, 3. Mai 2007
Beginn: 18.30 Uhr
Alte Universität am Freiheitsplatz
Hofgasse 14, 8010 Graz 

	 präsentation	 bolide tankia 2007
 

	 begrüssung	 kristina edlinger – ploder
	 	 Landesrätin für Wissenschaft, Forschung, 

Verkehr, Technik
 

	 eröffnung	 hans sünkel
	 	 Geodät, Rektor TU Graz
 

	 keynotes	 »antriebskonzepte für die mobilität 
von morgen«

		  helmut eichlseder
		  Maschinenbauer, Vorstand des Institutes  

für Verbrennungskraftmaschinen und  

Thermodynamik der TU Graz 
 

		  »immer in bewegung«
		  »arbeitsmigration. bildungsmigration.  

altersmigration.«
		  rainer münz
		  Bevölkerungswissenschafter, Leiter der  

Abteilung Forschung und Entwicklung  

der Erste Bank
 

	podiumsdiskussion	 mit den Referenten und

		  gerlind weber
		  Soziologin, Schwerpunkt Raumplanung.  

Präsidentin Ökosoziales Forum Wien
 

	 moderation	 elisabeth j. nöstlinger
		  Wissenschaftsredakteurin Ö1
 

	 	 anschließend empfang

u. a. w. g. bis montag, 30. april 2007
per E-Mail: info@tugraz.at, per Telefon: (0316) 873 6003

 

Zu hören ist die Zusammenfassung der Veranstaltung,  

sowie weiterführende Interviews am 

9. Mail 2007, im »Salzburger Nachtstudio«, ab 21.01 Uhr, Ö1

CityScienceTalkProgramm


